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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Lütjenholm am Donnerstag, dem 
02.03.2017, 19:30 Uhr, in Lütjenholm, "Dörpshus Lütjenholm", Dorfstraße 8  
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 22:05 Uhr 
 
Anwesend: 

Bürgermeister 
 Diedrich Sönksen   

Gemeindevertreterin 
 Stefanie Gondesen   
 Regina Nielsen   

Gemeindevertreter 
 Ingwer Martin Carstensen   
 Werner Junge   
 Matthias Rugullis   
 Erich Scholz   
 Hans-Peter Tiedemann   

Protokollführerin 
 Simone Hansen   
 
Nicht anwesend: 

 Gemeindevertreter 
 Jens Carstensen   
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 

I.  Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung und Begrüßung    
2 Einwohnerfragestunde    
3 Genehmigung der Niederschrift vom 01.12.2016    
4 Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung des Daches der Alten 

Schule    
5 Beratung und Beschlussfassung über die Entgeltordnung und Hausordnung 

für das Dörpshus Lütjenholm    
6 Beratung und Beschlussfassung über die Nachrüstung der Kläranlage    
7 Bericht des Bürgermeisters    
8 Bericht der Ausschussvorsitzenden    
9 Anträge    
10 Verschiedenes    
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht öffentlich be-
raten: 

II.  Nichtöffentlicher Teil 

11 Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung des Mindestlohns für 
Gemeindearbeiter    

12 Bau- und Grundstücksangelegenheiten    
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Sitzungsverlauf: 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Bürgermeister Diedrich Sönksen eröffnet die heutige Sitzung um 19:30 Uhr und be-
grüßt alle Anwesenden recht herzlich. Ein besonderer Gruß ergeht an Simone Han-
sen von der Amtsverwaltung, die zugleich mit der Protokollführung beauftragt wird. 
Gemeindevertreter Jens Carstensen fehlt entschuldigt. 
 
Gegen die Einladung vom 23.02.2017, die unter Angabe der Tagesordnugn form- 
und fristgerecht ergangen ist, ergehen keine Einwände. Die Beschlussfähigkeit wird 
festgestellt. 
 
Bürgermeister Sönksen beantragt, die Tagesordnung um den Punkt „Grundstücks-
kaufvertrag“ zu erweitern. Dieser wird zu Tagesordnungspunkt 12. Der Punkt „Bau- 
und Grundstückangelegenheiten“ wird zu Tagesordnungspunkt 13. Diesem Anliegen 
wird einstimmig zugestimmt. 
 
Außerdem beantragt Bürgermeister Sönksen, die Tagesordnungspunkte 12 und 13 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten und zu beschließen. Die Gemeinde-
vertretung stimmt dem einstimmig zu. 
 
 
 

Zu Punkt  2 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

Zu diesem Punkt der Tagesordnung ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Genehmigung der Niederschrift vom 01.12.2016) 

Die Niederschrift vom 01.12.2016 liegt allen Gemeindevertretern in Kopie vor. Die 
Niederschrift wird schließlich einstimmig genehmigt. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  4 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung des Daches der Alten Schule) 

Bürgermeister Sönksen berichtet, dass nach Begutachtung des Daches der „Alten 
Schule“ festgestellt wurde, dass eine Reparatur an einigen Stellen nicht mehr aus-
reicht. Die Gemeinde sollte in nächster Zeit ein neues Dach in Auftrag geben. Die 
Bauabteilung des Amtes hat eine Kostenaufstellung hierzu gefertigt. Bürgermeister 
Sönksen reicht diese in Kopie herum. Die Gesamtkosten für ein neues Dach würden 
sich auf ca. 39.782,30 € belaufen. Gemeindevertreter Werner Junge regt an, dass 
die alten Dachlatten selber durch die Gemeinde entsorgt werden. Die Lütjenholmer 
Bürger könnten diese dann als Brennholz verwerten. Auch die Dachpfannen sollen 
durch die Gemeinde entsorgt werden. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass eine Ausschreibung für ein neu-
es Dach an der „Alten Schule“ durch die Bauabteilung des Amtes Mittleres Nordfries-
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land durchgeführt werden soll. Die alten Dachlatten sowie die Dachpfannen sollen 
durch die Gemeinde Lütjenholm entsorgt werden. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  5 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Entgeltordnung und Hausordnung für das Dörpshus Lüt-

jenholm) 

Erich Scholz berichtet über die Hausordnung. Diese wird wie folgt ergänzt/ geändert: 

 Punkt 3: Bei Veranstaltungen handelt es sich immer um geschlossene, private 
Veranstaltungen. 

 Punkt 7: Der Mieter sorgt dafür, dass die Lautstärke draußen angemessen ist. 

 Hinweis: Der Pakettboden darf nur trocken gewischt werden. 

 Hinweis unter Punkt „Entsorgung der Speisereste“: Kein Geschirr darf das 
Dörpshus verlassen. 

 Hinweis: Der Clubraum darf nur für Anlässe mit max. 40 Personen genutzt 
werden. 

 
Die Gemeindevertretung beschließt o.g. Änderungen/ Ergänzungen einstimmig. 
 
Nun trägt Erich Scholz die Entgeltordnung für das Dörpshus vor. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Entgeltordnung für das Dörpshus einstimmig. 
 
 
 

Zu Punkt  6 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Nachrüstung der Kläranlage) 

Bürgermeister Sönksen berichtet, dass sich die Werte der Kläranlage seit den Ver-
besserungsmaßnahmen deutlich verbessert haben. Sie sind jedoch noch nicht opti-
mal. Bei der letzten Messung am 01.03.2017 waren die Werte in Ordnung. Eventuell 
muss die Kläranlage mechanisch nachgerüstet werden oder ein Klärteich muss an-
gelegt werden. 
 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass bei einer möglichen Nachrüstung der Klär-
anlage, der Bürgermeister, der stellvertretende Bürgermeister und der Bauaus-
schussvorsitzende dazu ermächtigt werden, den Auftrag zu vergeben. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  7 der TO: 
(Bericht des Bürgermeisters) 

Bürgermeister Sönksen berichtet über Folgendes: 
 

 Breitband: Werner Junge, Erich Scholz und Bürgermeister Diedrich Sönksen 
haben an der ersten Baubesprechung teilgenommen. In der 1. Aprilwoche be-
ginnt Firma MM Nord mit den Tiefbauarbeiten. Am Maiberg wird ein Bauplatz 
eingerichtet. Die nächste Baubesprechung findet am 08.03.2017 um 9 Uhr 
statt. Danach findet wöchentlich eine Baubesprechung statt. 
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 Radweg: Am 09.03.2017 findet eine Informationsveranstaltung zum Thema 
Radwegebau zwischen den Gemeinden Bordelum/ Dörpum und Lütjenholm 
statt. Die Gemeinde Lütjenholm und auch die Gemeinde Bargum wurden zu 
dieser Veranstaltung eingeladen. Erich Scholz wird daran teilnehmen. 

 Kindergarten Langenhorn: Am 01.03.2017 fand ein Gespräch mit Herrn Kohn-
ke vom Kindertagesstättenwerk und den Bürgermeistern der Gemeinden Lan-
genhorn, Ockholm, Bargum und Lütjenholm statt. Da die Anmeldungen im 
Krippenbereich stetig steigen, ist die Einrichtung einer dritten Krippengruppe 
erforderlich. Um verlässlich planen zu können, soll ein Architekturbüro ver-
schiedene Maßnahmen einschätzen und vorläufig kalkulieren: 
1. Umbau und Sanierung des „alten“ Traktes im Schulgebäude für die zusätz-

lich benötigten Gruppen und Räumlichkeiten. 
2. Anbau der zusätzlich benötigten Räumlichkeiten an die Kindertagesstätte 

Tausendfüßler. 
3. Anbau wie unter 2. und zusätzlich Anbau der drei Kindergarten- Gruppen 

der Kita Nordsterne. 
4. Überplanung des alten Amtsgebäudes für z.B. nur Krippengruppen. 

 Bürgermeister Sönksen informiert über das Bürgerbegehren des Klinikum 
Nordfrieslands. 

 
 
 

Zu Punkt  8 der TO: 
(Bericht der Ausschussvorsitzenden) 

Bürgermeister Sönksen übergibt das Wort an den Finanzausschussvorsitzenden 
Erich Scholz. Dieser berichtet, dass die Firma SoFa demnächst das Leistungsver-
zeichnis für das neue Feuerwehrfahrzeug erstellen wird. 
 
 
 

Zu Punkt  9 der TO: 
(Anträge) 

1.) Die Gemeinde Lütjenholm überlegt seit einiger Zeit einen Defibrillator anzu-
schaffen. Dieser würde ca. 2.200,00 € kosten und soll draußen am Feuerwehr-
gerätehaus montiert werden. Für die Finanzierung soll auf der bevorstehenden 
Einweihungsfeier des Dörpshus ein Spendentopf bereitgestellt werden. Außer-
dem wird der Kulturausschussvorsitzende Spendenanträge an die Nord-
Ostsee-Sparkasse und an das DRK stellen. 

 
Die Gemeindevertretung stimmt diesem Vorhaben einstimmig zu. 

 
Zur Frage steht, ob die Gemeindevertretung einen Antrag auf Bezuschussung/ 
Übernahme der Betriebskosten für das Dörpshus an die Bürgerstiftung stellen 
soll. Bürgermeister Sönksen stellt verschiedene Möglichkeiten vor: 
 

1. Die Bürgerstiftung übernimmt den jährlich entstandenen Unterschuss. 
2. Die Bürgerstiftung übernimmt eine jährlich festgelegte Summe. 
3. Die Bürgerstiftung übernimmt die kompletten Bewirtschaftungskosten. 

 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass ein Antrag nach Möglich-
keit 1 mit dem Zusatz „bis maximal 5.000,00 €“ gestellt wird. 
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2.) Bürgermeister Sönksen berichtet über die Nutzung von Geschwindigkeitsmeß-
tafeln. Eine solche Tafel würde ca. 1.600,00 € kosten. Die Gemeindevertretung 
hält es für sinnvoll, zwei Geschwindigkeitsmeßtafeln anzuschaffen. 

 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass ein Antrag auf Übernah-
me der Kosten für die Geschwindigkeitsmeßtafeln an die Bürgerstiftung gestellt 
wird. 

 
 
 
 

Zu Punkt  10 der TO: 
(Verschiedenes) 

Bürgermeister Sönksen berichtet, dass am 02.03.2017 eine Sitzung mit Herrn Pieper 
und Herrn Andresen vom Kreis Nordfriesland sowie 16 Bürgermeistern der Gemein-
den des Amtes Mittleres Nordfriesland zum Thema „Splitten der Straßen durch Firma 
Hansen“. Die Firma Hansen übernimmt die Splittarbeiten für ganz Nordfriesland. Die 
Zusammenarbeit mit dieser Firma führt in vielerlei Hinsicht immer wieder zu Unmut. 
Herr Pieper wird der Firma Hansen nun die Anordnung geben, dass diese sich vor 
Ausführung von Arbeiten in der Gemeinde beim Bürgermeister der jeweiligen Ge-
meinde ankündigt. Außerdem sollen die Bürgermeister beim Anzeichnen der Schad-
stellen Bescheid bekommen, da oft falsch oder zu wenig angezeichnet wird. 
 
Bürgermeister Sönksen beendet den öffentlichen Teil der heutigen Sitzung. Die fol-
genden Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
Über diesen Teil der Sitzung wurde eine gesonderte Niederschrift gefertigt. 
 
Eine Bekanntgabe der Beschlüsse nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit entfällt 
mangels Zuhörerschaft. 
 
 
 
 

Der Bürgermeister Die Protokollführerin 

 
 
 

 

 


